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Zur Weiterentwicklung der strategischen Ausrichtung 

An der Mitgliederversammlung vom 11. Juli 2025 in Celerina wurde auch die strategische Ausrichtung 
und die Rolle, die das Forum Engadin in den aktuellen gesellschaftlichen Fragestellungen einnehmen 
soll, diskutiert. Darin wurde von einigen Mitgliedern die Tendenz zu mehr politischen Stellungnahmen 
auf Kosten kultureller Aktivitäten kritisch hinterfragt. In diesem Schreiben möchte der Vorstand sein 
Handeln als Weiterentwicklung der strategischen Ausrichtung darstellen und begründen. 
 
Seit 1993 verfolgt Forum Engadin ein klares Ziel: ein attraktives und lebenswertes Engadin. 
Dafür engagieren wir uns zusammen mit unseren Mitgliedern - Einheimischen, Zweitheimischen 
und Gästen. 

Während unsere Werte unverändert bleiben, haben sich die kulturellen, politischen und wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen eher verdüstert. Globale Krisen wie die Corona-Pandemie, der Krieg in der 
Ukraine sowie zunehmend autokratisch regierte Länder führen zu wachsender Verunsicherung. In einer 
Gesellschaft, die sich sozial und kulturell zunehmend differenziert, scheint uns das politische 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger von zentraler Bedeutung. Demokratie lebt von der 
Auseinandersetzung mit den Problemen unserer Gesellschaft und der dazu notwendigen 
Diskussionsbereitschaft. Ohne politisches Engagement und Dialogfähigkeit ist Demokratie ein 
Auslaufmodell.  

Zugleich erfordern der demografische Wandel, die Klimaerwärmung und deren Folgen für die Umwelt, 
zunehmender Flächenverbrauch unserer Wohlstandsgesellschaft, wirtschaftlicher Strukturwandel, 
Digitalisierung und eine drohende Zweiklassengesellschaft neue Denk- und Handlungsansätze.  
Dies gilt insbesondere auch für die Region Maloja und unser einmaliges Engadin. Die Fragestellungen 
sind inzwischen bekannt: Welche Folgen hätte eine inzwischen durchaus mögliche Schliessung des   
Spitals Samedan für das Oberengadin? Wie wichtig ist ein leistungsfähiger, ökonomisch und ökologisch 
verantwortbarer Flughafen? In welche Richtung soll sich der Tourismus weiterentwickeln? Was 
bedeutet es für das soziale und ökonomische Leben, wenn es kaum noch bezahlbaren Wohnraum für 
Familien und Arbeitende gibt? 

Diese Fragen berühren unmittelbar die Zielsetzungen des Forum Engadin. Deshalb setzt sich der 
Vorstand für eine Weiterentwicklung der strategischen Ausrichtung ein. Dies geschieht unter anderem 
durch gezielte Einflussnahme auf Gemeinwesen der Region Maloja, auf Stiftungen, Organisationen, 
Behörden sowie durch öffentliche Stellungnahmen. Forum Engadin soll dadurch in Medien und 
Öffentlichkeit auch sichtbarer werden. Durch diese Arbeit an der Basis kann Forum Engadin seinem 
Anspruch gerecht werden und seine Ziele nachhaltig verwirklichen.  

Damit bleiben wir auf der einen Seite unserer Strategie 2035 treu: Wir sind keine Partei, wollen keine 
Partei werden. Die Frage stellt sich aber, welche Berechtigung Forum Engadin in der sich neu 
gebildeten politischen Landschaft, in der Parteien wichtiger geworden sind, haben kann. Auch als Raum 
- eben als Forum - für die Urteils- und Meinungsbildung und die Einflussnahme in den zentralen 
Entwicklungsfragen. In diesem Sinne möchten wir unser Tätigkeitsfeld im obengenannten Sinne 
erweitern: als wirkungsvolle Mitgestaltung auf allen Ebenen im Sinne unserer gemeinsamen Vision. 

 



 
 

Wenn Forum Engadin diesen tiefgreifenden Wandel meistern will, ist allerdings ein aktives 
Engagement seiner Mitglieder unabdingbar – nur so bleibt Forum Engadin lebendig und 
zukunftsfähig. 

Daher unser dringender Aufruf: Bleiben Sie uns als Mitglied treu, beteiligen Sie sich nach 
Möglichkeit an unseren öffentlichen Vorstandssitzungen, an unseren Foren und Baderledas. 
Und immer willkommen: Sie bringen neue Impulse und Ideen und kommen in unseren Vorstand.  
Gestalten Sie mit uns die Zukunft des Engadins, damit Forum Engadin eine starke Stimme ist 
und bleibt! 
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